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Einfache Anfrage Gschwend-Altstätten:  

«Klimastreik – die St.Galler Regierung ist angesprochen 

 

 

Schülerinnen und Schüler streiken. Sie tun dies, weil sie sich angesichts des Klimawandels 

grosse Sorgen machen. Mit ihrem Streik bringen sie zum Ausdruck, dass bezüglich Klima 

dringend gehandelt werden muss. Die Schülerinnen und Schüler machen den Erwachsenen und 

den Entscheidungsträgern aller staatlichen Ebenen den Vorwurf, dass sie viel zu wenig täten – zu 

Recht. ‹Wir streiken bis ihr handelt› – heisst es auf Transparenten des Klimastreiks.  

 

Die Forderungen haben im Kern das Ziel, den Temperaturanstieg auf maximal 1,5 Grad Celsius 

zu begrenzen. Um dieses minimale Ziel zu erreichen, ist die dringende Umsetzung von 

Massnahmen und Verhaltensänderungen unabdingbar. ‹Wir wollen, dass die Erderwärmung als 

Krise anerkannt und behandelt wird. Damit geht etwa eine Reduktion der Netto-CO2-Emissionen 

auf Null bis 2030 einher›, heisst es in einer Medienmitteilung.  

 

Die Politik – allen voran die Regierung – hat es in der Hand, konkrete Massnahmen umzusetzen. 

Und vor allem haben sie es in der Hand, ihrer Vorbildfunktion gerecht zu werden. 

 

Ich bitte die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Teilt die Regierung die Ansicht, dass die Klimaveränderung gravierende Auswirkungen für 

die Gesellschaft hat und dass diese Herausforderung nicht mit den bis jetzt gängigen 

Massnahmen zu begegnen ist? 

2. Wenn ja, was ist aus Sicht der Regierung über die beschlossenen klimarelevanten 

Massnahmen hinaus einzuleiten, dass zumindest der Kanton St.Gallen seinen Beitrag zur 

Klimaschonung leisten kann? 

3. Teilt die Regierung die Meinung, dass die Forderungen der klimastreikenden Schülerinnen 

und Schüler auch im Kanton St.Gallen ernst zu nehmen sind? 

4. Ist die Regierung der Ansicht, dass für sie die Vorbildfunktion der öffentlichen Hand in ganz 

besonderem Mass gilt? 

5. Wenn ja, in welchen Bereichen ist die Regierung bereit, ihre Vorbildfunktion 

wahrzunehmen? 

6. Ist die Regierung in Zukunft bereit, sämtliche Prozesse und Investitionen konsequent 

klimafreundlich zu gestalten – sprich, jeweils die Variante mit dem geringsten CO2-Ausstoss 

zu wählen? 

7. Ist die Regierung bereit, zumindest im Bereich Mobilität die km-Leistung von Regierung und 

Verwaltung mit Fahrzeugen massiv zu senken? Wenn ja, wie setzt die Regierung das um?» 
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